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Umgestaltung von Straßenbegleitgrün
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• Umsetzung der HSP-Maßnahme 2012 – 0148

• Insgesamt ist geplant ca. 900 m² im gesamten Stadtgebiet umzugestalten 

(entspricht ca. 2 durchschnittlichen Hausgrundstücken oder 0,0005% des 

Stadtgebietes)

• Bereits realisiert: 369,54 m²

• Im Bau: 239,27 m²

• Noch offen: 268,17 m²

Beispiel Gehwegbereich

Umgestaltung von Straßenbegleitgrün

a) Kleinstflächen
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Duvenstraße Friedrich-Ebert-Straße

Beispiele Mittelinseln
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• Umwandlung von rd. 2.500 m² intensiv gepflegtem Straßenbegleitgrün in 

extensiv zu pflegende Flächen

• Bepflanzung mit Staudenmischungen und Ansaat von Blumenmischungen. 

• Testflächen: 

− rd. 750 m²  Am Nordpark

− rd. 1720 m² im Mittelstreifen auf der B230 vom Rheydter Bahnhof bis 

Mühlenstraße

• Durchführung Ende 2017 / Anfang 2018

b) Intensiv zu pflegendes Straßenbegleitgrün
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Staudenpflanzungen:

Sobald die Pflanzung Ihren vollen Deckungsgrad nach 2 Vegetationsperioden 

erreicht, besteht der Pflegeaufwand aus 2 Kurzpflegegängen und einem 

Hauptpflegegang sowie dem Rückschnitt der Stauden im Frühjahr. 

Intensiv gepflegtes Straßenbegleitgrün:

Pflegeturnus alle 2 Wochen in der Wachstumsperiode (April – November)

ca. 17 Pflegegänge pro Jahr. 

Pflegegänge
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Beispiele im Straßenraum

Mögliche Bepflanzungsarten

Beispiel:

Stauden-Mischung „Schattenperle“

Beispiel:

Stauden-Mischung „Silbersommer“
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Mischungen in mags-Projektflächen

Wildblumenansaat

„Mössinger Sommer“

Stauden-Mischung 

„Sommernachtstraum“

Stauden-Mischung 

„Sommernachtstraum“
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Mischungen in mags-Projektflächen

Stauden-Mischung

„Präriesommer“

Stauden-Mischung

„Tanz der Gräser “
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Geropark

2014 2017
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Beispiele der Gestaltung von Straßenbegleitgrün durch Ansaaten und 

Staudenpflanzungen in anderen Städten
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